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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg : DJK SV Steinberg 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Ficht und Kiener bleiben gegen den DJK SV Steinberg 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Nabburg im
Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den DJK SV Steinberg
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen
9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Ficht und Kiener die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ficht / Graf hatten gegen Kiendl / Drexler beim 12:10, 11:7, 11:8 keine Probleme. Die
richtige Herangehensweise hatten Kiener / Eckl beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Pirzer /
Kammerl von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpassten Brabec / Landgraf
dagegen beim 9:11, 11:7, 6:11, 7:11 gegen Fritz / Rester. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Beim 3:0 gegen Fabian Kammerl fand Tim Ficht hingegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. David Kiener wehrte eine 1:0 Satzführung von Konrad Pirzer ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Stark im Hintertreffen war Christian Brabec nach einem
Zweisatzrückstand, machte Daniel Fritz dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Brabec mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Martin Graf und Reinhard Kiendl, das Martin Graf letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Graf zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Landgraf die Partie gegen Gerhard Rester noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Thomas Eckl verpasste es daraufhin hingegen mit einem 8:
11, 13:15, 11:7, 11:13 gegen Tobias Drexler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim Stand
von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV Nabburg und des DJK SV Steinberg in die Box. Nur einen
Satz verlor dagegen Tim Ficht beim 13:11, 11:4, 7:11, 11:7 gegen Konrad Pirzer und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 17:11 (Ficht) und 10:18 (Pirzer). David Kiener holte mit einem 3:1 gegen
Fabian Kammerl einen Punkt für sein Team. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Nabburg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK Weiden 1921 am 24.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des DJK SV Steinberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.03.2023
gegen den SC Eschenbach erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Nabburg

Doppel: Ficht / Graf 1:0, Kiener / Eckl 1:0, Brabec / Landgraf 0:1 
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Einzel: T. Ficht 2:0, D. Kiener 2:0, C. Brabec 1:0, M. Graf 1:0, T. Landgraf 1:0, T. Eckl 0:1 
 DJK SV Steinberg

Doppel: Pirzer / Kammerl 0:1, Kiendl / Drexler 0:1, Fritz / Rester 1:0 
Einzel: K. Pirzer 0:2, F. Kammerl 0:2, R. Kiendl 0:1, D. Fritz 0:1, T. Drexler 1:0, G. Rester 0:1


